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Danke an alle Sponsoren, die uns in diesem Jahr 
materiell und finanziell unterstützt haben und  
somit einen wichtigen Teil dazu beigetragen haben,  
dass wir die Projekte auf unserer Agenda 2017 
verwirklichen konnten. 
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Danke und 
frohe  Weihnachten

2017 neigt sich dem Ende. Wir sagen DANKE und 
wünschen all unseren Vereinsmitgliedern, Spon-
soren, Helfern und Unterstützern ein besinnlich-
es Weihnachtsfest, gemütliche Stunden mit ihren 
Familien und ein gesundes und sportliches neu-
es Jahr! Auch 2018 zählen wir wieder auf sportbe-
geisterte Fans, den engagierten Einsatz unserer 
Wohltäter und unermüdlichen Kampfgeist unserer  
Sportler. Was ist Gelb und Blau - nur der FSV!



ALTLIGA NACHWUCHS
Unsere F-Junioren haben einen tollen Saisonstart 
hingelegt. Drei Spieler wechselten im Sommer in die 
nächsthöhere Altersklasse. Das konnte durch zwei 
Vereinsneulinge kompensiert werden: Lukas und Nils 
wurden herzlich im Team aufgenommen. Natürlich 
musste sich die Truppe durch diese Veränderungen 
neu aufstellen. Die Saison begann mit knappen 
Ergebnissen, leider ohne Punktgewinn. Erste Siege 
konnten schließlich im Kreispokal eingefahren wer-
den. In der Vorrunde wurde der zweite Platz erreicht, 
damit geht es im nächsten Jahr eine Runde weiter. 
Der Knoten war durch diesen tollen Erfolg geplatz. Ein 
überragender 9:0-Sieg gegen Lubolz folgte. Durch ei-
nen tollen 2:6-Sieg über Grün-Weiß Lübben II konnte 
der 6. Tabellenplatz gesichert werden. 

Im letzten Jahr gelang der Ü35-Mannschaft vom 
FSV Groß Leuthen/Gröditsch erstmals in der Vereins-
geschichte der Sieg der Meisterschaft. Nach Jahren 
als ewiger Zweiter hinter dem Rivalen BW Vetschau 
gehörte die Meisterschale 2016 endlich uns! Mit der 
Saison 2017 begann dann die Mission Titelverteidi-
gung. Nach einem etwas holprigen Saisonstart ließ 
der Meister schließlich über 21 Spieltage keinen 
einzigen Punkt liegen. Am Ende standen 71 Punkte 
auf dem Konto und die Meisterschaft war bereits am 
vorletzten Spieltag gesichert. 

UNSERE KLEINSTEN  
GANZ GROSS

UNSERE ÄLTESTEN AUCH GANZ GROSS
An den 126 Toren hatte Carsten Reinhardt erheblichen 
Anteil. Genau ein Drittel der Tore (42) gingen auf sein 
Konto. Damit erhielt er von Staffelleiter Wolfgang 
Lopper am letzten Spieltag den Pokal des Torschüt-
zenkönigs 2017. Dennoch konnte die Mannschaft das 
Torverhältnis von 140:21 aus dem letzten Jahr nicht 
toppen. Den 126 Treffern standen in dieser Spielzeit 16 
Gegentore gegenüber. Auf den Plätzen zwei und drei 
folgten mit acht Punkten Rückstand BW Vetschau und 
mit zehn Punkten Abstand zum Tabellenersten GW 
Lübben.

EIN HERZ FÜR DEN FSV 
Am 11. Oktober ist Dieter Wolling 60 Jahre alt geworden. 53 seiner bisheri-
gen Lebensjahre ist er Vereinsmitglied beim FSV Groß Leuthen/Gröditsch. 
An seine Gäste richtete er einen ganz besonderen Wunsch: „Mein Leben 
lang engagiere ich mich schon ehrenamtlich für den FSV Groß Leuthen/
Gröditsch. Mir ist es wichtig, dass es dem Verein gut geht und dass er sich 
weiterentwickeln kann. Daher möchte ich Euch darum bitten, mich nicht mit 
Geschenken zu überhäufen, sondern stattdessen für den Verein zu spenden.“
 Und genau das taten die Verwandten, Freunde und Arbeitskollegen. Und so kamen stolze 1.570 Euro für die 
Nachwuchsarbeit zusammen. Geld, das dringend gebraucht wird: „Wenn man sich vor Augen führt, dass eine 
lapidare Spielverlegung im Nachwuchsbereich einen halben Jahresbeitrag eines Junioren kostet, dann wird 
schnell deutlich, wie dringend jeder Cent für die Nachwuchsarbeit gebraucht wird“, unterstreicht der Vereins-
vorsitzende Matthias Lehmann. Das Geld soll insbesondere in eine bessere Spiel- und Trainingsausstattung 
investiert werden. Ein herzliches Dankeschön an Dieter Wolling für diese uneigennützige Idee und an alle 
seine Gäste, die sich an dieser tollen Aktion beteiligt haben. 

Spielzeit  Begegnung             Aktueller Tabellenplatz

Sa., 3. März um 15.00 Uhr FSV I - SV Aufbau Oppelhain 7. in der Kreisoberliga SBB 

Sa., 17. März um 10.00 Uhr  D-Jun. - TSV  Missen 18. in der Kreisliga 

So., 18. März um 10.00 Uhr  C-Jun. I  -  C-Jun. II  1. und 7. in der Kreisliga

So., 18. März um 15.00 Uhr  FSV II. - TSG Lübbenau II 11. in der Kreisklasse

Termine Altliga und Meisterrunden der E- und F-Junioren: ab Februar auf www.fussball.de

Unser Comeback 2018 - Die ersten Heimspiele aller Teams 

...

Seit Saisonbeginn kann der FSV Groß 

Leuthen-Gröditsch einen neuen Partner 

an seiner Seite begrüßen. Der Sportpark 

Lübben bietet unseren Mitgliedern die Mög-

lichkeit, sich auch außerhalb des Trainings- und 

Spielbetriebs fit zu halten und stellt seine Räum-

lichkeiten für Trainingseinheiten zur Verfügung. 

„Durch diese Kooperation bietet sich mir die 

Möglichkeit das Training noch attraktiver und 

abwechslungsreicher zu gestalten. Auch können 

Spieler nach Verletzungen durch die professio-

nelle Unterstützung und der dort zur Verfügung 

stehenden modernsten Fitnessgeräte besser an 

den Spielbetrieb herangeführt werden“, so Trainer 

René Kopsch. Der Verein bedankt sich ganz herz-

lich bei Geschäftsführer Paul Bliese und seinem 

Team vom Sportpark für diese Unterstützung. 
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 Aufgrund einiger Abgänge starteten die FSV-Herren etwas 
ungewiss in die Saison 17/18 . Klar war bereits zu Beginn, 
dass es mit dem verjüngten Team in der KOL nur gegen den 
Abstieg gehen wird. Umso erfreulicher ist es zum Jahres-
wechsel, dass ein gutes Polster zum Tabellenkeller geschaf-
fen ist und es mit K. Richter und P. Jedro zwei 18-jährige 
Akteure auf Anhieb in die Stammelf schafften. Eine weg-
weisende Richtung, die Trainer René Kopsch auch in 2018 
weiter verfolgen wird, um möglichst früh den Klassenerhalt 
zu sichern.
Bei der FSV-Reserve schien es ähnlich, da man erfahrungs-
gemäß natürlich auch immer von der Personallage der I. ab-
hängig ist. Der Saisonbeginn mit zum Teil hohen Schlappen 
ließ nichts gutes erahnen - jedoch konnte sich eine zuverläs-
sige Stammelf herauskristallisieren, die als Mix aus Altherren 
und jungen Spielern auch auswärts anfing zu punkten. Der 
aktuell 11. Tabellenplatz gestaltet sich versöhnlich und zeigt 
die richtige Tendenz. 

DIE RICHTUNG STIMMT  


